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Teilnehmergebühr:

Anmeldung:

Veranstaltungsort:

Informationen:
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Die Teilnahmegebühr beträgt 665,00 EUR zzgl. 19 % MwSt. Sie schließt die Pausenversorgung, das Handmaterial und die Teilnahmebescheinigung ein.

Die Begutachterschulung findet vom 07. – 09. Dezember 2009 statt.

Bitte melden Sie sich schriftlich per beigefügtem bzw. verlinktem Formular http://www.dap.de/95doc/VA18-01Rev4-0Anl2-DAP-B04.doc oder formlos mit folgenden Angaben an:

Veranstaltungsart und –datum

Name, Vorname, Titel des Teilnehmers

Anschrift, Telefon, Fax, E-Mail

Anmeldungen sind bis zu 1 Woche vor Durchführung der Veranstaltung an die DGA-Geschäftsstelle zu richten. Wir bitten darum, dass bei Zurückziehung der Anmeldung eine Frist von 7 Tagen vor Veranstaltungsbeginn eingehalten wird, da ansonsten eine Teilnahmegebühr in Höhe von 50 % berechnet werden muss. Die Rechnungslegung erfolgt gesondert nach Durchführung der Veranstaltung. Die Rechnung ist innerhalb von 14 Tagen zu begleichen.

DGA Deutsche Gesellschaft für Akkreditierung mbH

Ernst-Augustin-Straße 15

Konferenzraum 424-428, 3. OG
12489 Berlin

Die DGA-Geschäftsstelle befindet sich im Stadtteil Adlershof. Zur Anreise und den Übernachtungsmöglichkeiten verweisen wir auf unseren Website: http://www.dap.de/lageplan1.html.

Mindestteilnehmerzahl: 6

Weitere Informationen erhalten Sie in der DGA-Geschäftsstelle auf unserem Website unter: http://www.dap.de/
oder bei unserem Mitarbeiter Lothar Käding:

Tel.:     0 30 / 67 05 91 32

Fax:     0 30 / 67 05 91 15

E-Mail: kaeding@dap.de



Begutachterschulung

Akkreditierungs- und Begutachtungstechnik

B I (Laboratorien)

Allgemeine Anforderungen an die Kompetenz von 
Prüf- und Kalibrierlaboratorien

DIN EN ISO/IEC 17025

nach dem Rahmenprogramm für die Schulung von 
Begutachtern in Akkreditierungsverfahren
mit vorhandenem Grundwissen über QM
im deutschsprachigen Raum (D-A-CH) 
07. – 09. Dezember 2009
Berlin
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Zum Inhalt der Begutachterschulung

Anfang August 2005 erschien die überarbeitete Version der 
DIN EN ISO/IEC 17025 „Allgemeine Anforderungen an die Kompetenz von Prüf- und Kalibrierlaboratorien (ISO/IEC 17025:2005); Deutsche und Englische Fassung EN ISO/IEC 17025:2005“ Sie ersetzt zugleich die DIN EN ISO/IEC 17025:2000.

Die Norm findet Anwendung in Prüf-, Kalibrier- und Probenahmelaboratorien, Routinelaboratorien (Anwendung genormter Verfahren), Nicht-Routinelaboratorien (Anwendung nicht genormter oder selbst entwickelter Verfahren), First-Party Laboratorien, Second-Party-Laboratorien, Third-Party-Laboratorien, Laboratorien, die Inspektionsstellen oder Zertifizierungsstellen zuarbeiten, Laboratorien, die Teil einer Organisation sind, und Laboratorien mit festen oder mobilen Einrichtungen.

Das Anliegen dieses Lehrgangs besteht in der Vermittlung der Anforderungen an die Kompetenz von Prüflaboratorien und deren Begutachtung.

Zielgruppen

1. Experten aus der Praxis, die den Begutachterstatus bei der DGA zwecks späterer Beauftragung in Akkreditierungsverfahren für Prüflaboratorien anstreben.


2. Leiter oder Mitarbeiter aus Laboratorien, die ein QM-System gemäß der DIN EN ISO/IEC 17025 implementiert haben oder im Begriff sind, dieses zu tun.
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Programm

1. Kurstag, Montag 07.12.2009
	10.00 - 10.15
	Begrüßung / Vorstellung der Teilnehmer

	10.15 - 12.00
	Akkreditierung als Mittel der Vertrauensbildung in 
Europa

Grundlagen der Akkreditierung

Europäische Konformitätsbewertungsverfahren

	
	Pause wird eingefügt

	12.00 - 13.00
	Qualitätsmanagement im Prüflaboratorium

	
	Von der Qualitätsprüfung zum TQM; 
QM nach DIN EN ISO 9001:2000

	
	Zusammenhang von EN ISO 9000/9001/9004:2000 und 
DIN EN ISO/IEC 17025:2005

	13.00 - 14.00
	Pause

	14.00 - 18.00
	Anforderungen an die Kompetenz von 
Prüflaboratorien und deren Begutachtung

	
	DIN EN ISO/IEC 17025, Abschnitt 4 -
Anforderungen an das Management (u.a. Interne Audits, QM-Bewertung)

	18.00
	Ende des ersten Kurstages
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2. Kurstag, Dienstag 08.12.2009


	08.30 - 13.00
	Anforderungen an die Kompetenz von 
Prüflaboratorien und deren Begutachtung

	
	DIN EN ISO/IEC 17025, Abschnitt 5 - 
Technische Anforderungen

	10.30 – 11.00
	Pause

	13.00 – 14.00
	Mittagspause

	14.00 - 15.00
	Ablauf eines Akkreditierungsverfahrens

	
	Antragstellung, Vorgespräch, Vorbereitung, Begutachtung (Prüfung der eingereichten Unterlagen und Begutachtung vor Ort), Auswertung, Bewertung, Akkreditierung, Überwachung - Sonderformen der Akkreditierung (z. B. Multistandortakkreditierung, flexible Akkreditierung)

	15.00 - 16.45
	Gruppenarbeit

	
	Kalibrierung und messtechnische Rückführung; andere Themen werden je nach Teilnehmerbedürfnissen präzisiert

	16.45 - 17.00 
	Pause

	17.00 - 18.00
	Präsentation der Gruppenarbeit

Diskussion und Auswertung

	
	Ende des 2. Kurstages
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3. Kurstag, Mittwoch 09.12.2009


	08.30 - 10.00
	Begutachtungstechniken

	
	Die besonderen Aufgaben des Begutachters

Feststellung der Fach- und Personalkompetenz

Beherrschung von Prüfverfahren - Verifizierung -Validierung - Umgang mit Prüf- und Messmitteln - Kalibrierung – Eignungsprüfungen - Personaleinsatz - Begutachtung bei Sonderformen der Akkreditierung, z. B. flexible Akkreditierung - Fallbeispiele

	10.00 - 10.30
	Pause

	10.30 - 11.45
	Dokumentation der Begutachtung 

	
	Von der Checkliste über den Bericht des Begutachters bis zur Erstellung der Urkunde - Zugehörige Fallbeispiele

	11.45 - 12.45
	Mittagspause

	12.45 - 15.00
	Menschliche Aspekte im Akkreditierungs- bzw. Begutachtungsverfahren

	
	Methodische und didaktische Aspekte zur Kommunikation
Gesprächsführung bei der Laborbegehung, Problemfelder
Rollenspiel "Abschlussgespräch"

	15.00 - 15.15
	Pause

	15.15 - 15.45
	Fitnesstest

	15.45 - 16.15
	Zusammenfassung, Abschlussdiskussion

	16.15 - 16.30
	Bewertung der Begutachterschulung

	
	Übergabe der Teilnahmebescheinigungen

	
	Ende des 3. Kurstages
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